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#ST# Uebersicht
des

Standes der Viehseuchen in der Schweiz

auf 1. Februar 1877.

Lungen- Maul- und
Kanton. seuche. Klauenseuche. Total.

Ställe. Ställe. Ställe.
Zürich . . . . 2 3 2 3 4
Bern . . . . — 3 5 3 5
Luzern . . . . l 1 5 1 6
U r i . . . . — — —
Schwyz . . . . — —
Unterwalden ob dem Wald — — —

„ nid dem Wald — — —
Glarus . . . . — l l
Z u g . . . . — 4 4
Freiburg . . . — 3 3
Solothurn . . . — 2 6 2 6
Basel-Stadt . . . — 5 5
Basel-Landschaft . . — 14 14
Schaffhausen . . . — — —
Appenzell A. Rh. . . — 16 16
Appenzell I. Rh. . . — l l
S t . Gallen . . . - 2 9 2 9
Graubünden . . . — 3 1 3 1
Aargau . . . . — 3 8 38
Thurgau . . . . — 2 7 2 7
Tessin . . . . — — —
Waadt . . . . — 6 6
Wallis . . . . — — —
Neuenburg . . . — 6 6
Genf . . . . — 1 0 1 0

Zahl der infizirten Ställe auf
1. Februar 1877 3 299 - 302

auf 16. Januar 1877 l 135 136

Vermehrung 2 164 166
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Bemerkungen.

Die M a u l - und K l a u e n s e u c h e hat neuerdings eine so
große und allgemeine Ausdehnung gewonnen, wie dies seit zwei
Jahren'nicht mehr der Fall gewesen ist. Die Ausbreitung erfolgte
ausscrordentlich rasch, und es hat sich die Krankheit nun auch über
Gegenden ausgedehnt, die seit längerer Zeit von ihr verschont
geblieben. Von der Invasion sind einzig noch unberührt die Kan-
tone Uri, Schwyz und Unterwaiden, welche vom Eisenbahnverkehr
gänzlich isolirt sind, und die Kantone Schaffhausen, T essin und
Wal lis. Die große Mehrzahl der neuen Anstekungen bat ihren
Ursprung stets in den Seuche-Verschleppungen durch italienische
Ochsen- und Schweineherden, welche, obwohl aus gesunden Gegen-
den kommend, in den Eisenbahnwagen und auf den Ruh- und
Fütterungsstationen sich infiziren und dann nach ihrem Eintritt in
•die Schweiz erkranken.

Wegen Verheimlichung der Seuche wurden von den Zürcher
Gerichten drei Viehhändler, zwei je zu Fr. 500 und einer zu
Fr. 100 Buße verurtheilt.

Neue Ausbrüche der L u n g e n s e u c h e sind koustatirt worden
im Kanton Zürich 3 Fälle und im Kanton Luzern i Fall. Das
betreffende Rindvieh wurde sofort beseitigt und das mit diesem in
Berührung gestandene successive an die Schlachtbank abgeliefert.
Ueberhaupt sind die im Bundesgesez betreffend Maßregeln gegen
Viehseuchen enthaltenen Vorschriften sofort zur Durchführung ge-
langt.

In Bezug auf andere Thierkrankheiten sind folgende Fälle zu
verzeichnen :

Roz. Milzbrand. Hundswuth.
Zürich . . . l — 4
Bern . . . l 3 —
Luzern . . . — — l
U r i . . . l — —
Schwyz . . — — l
Basel-Landschaft . — — l

( Thurgau . — 2 l
Tessin . . . l — —
Neuenburg . , — — l
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Preussen . R i n d e r p e s t . Seit unserm lezten Bericht vom
19. v. M. ist der Ausbruch der Rinderpest innerhalb des König-
reichs Preussen in folgenden Ortschaften konstatirt worden : In
Klein-Mochbern bei Breslau in einem Gehöfte mit 32 Stük Rind-
vieh ; in Altona bei 30 Stük ; in Leuthen, Regierungsbezirk Breslau ;
in Schmiedefeld bei Breslau: in Ellerbek, Provinz Schleswig-Hol-
stein, unter einem Viehstande von 11 Stük Rindvieh ; in Niendorf,
desselben Kreises, unter einem Viehstande von 28 Stük ; in Ott-
marschen und Sossniza (Bezirk Oppeln); ferner in Groß-Mochbern
unter einem Viehstande von 47 Stük.

Auf hamburgischem Staatsgebiet: In Langenhoven; in einem
zum Hamburger Viehmarkte gehörigen Stalle mit 20 Stük Rindvieh ;
in Klein-Borstel und endlich auf der Elbinsel unter einem Viehstande
von 90 Stük. Sämmtliche vorbezeichnete Viehstände sind getödtet
worden.

Die bisherigen Ermittlungen über die Art und Weise der Ein-
schleppung und Verbreitung der Seuche haben, soweit sie ein posi-
tives Ergebniß gehabt, durchweg auf eine Einschmuggelung infizirten
Viehes über die russische Grenze durch einen Viehhändler hingeführt.

B e r n , den 5. Februar 1877.

Eidg. Departement des Innern,
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